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Monat September werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 84 Pf angenommer

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Ueber das Fortſchreiten der revolutionären Bewegung in

Rußland macht der Petersburger Correſpondent der Trib
folgende charakteriſtiſche Mittheilungen

In verſchiedenen Gouvernements Großrußlands ſteht die Re
gierung jetzt vor einer ſonderbaren Schwierigkeit Man hat
nämlich entdeckt daß eine ganze Menge junger Göänschen in
den höheren Töchterſchulen dem rothen Terrorismus
mit einer wahnwitzigen Schwärmerei ergeben ſind ſo daß in
den Anſtalten beinahe jede Ordnung aufhört Die Vorſtände
ſelbſt wenden ſich an die Behörde da ihre Autorität ganz ver
lacht wird gewaltſam die Elevinnen zum Eehorſam briagen
können ſie nicht gut da die Eltern häufig ſehr hochgeſtellte
Perſonen ſind und dennoch halten die Dämchen falls ſie nicht
wie viele andere heimlich durchbrennen Verſammlungen ab die
guf s Aergſte herausfordern ſie berathen über das natürliche
Menſchenrecht deklamiren machen die Bekanntſchaft junger
Burſchen da das Weib ohne Frage das Recht habe ſich den
Mann auszuwählen ſie verſprechen einander nur erklärten
Freunden der Menſchearechte d h des Nihilismus ihre Hand
zu reichen und verderben auf dieſe Art auch noch die männliche
Jugend mit Die Geſchichte wäre lächerlich wenn wir nicht an
Ryſſakoff und den Genoſſen dieſes Kaiſermörders geſehen hätten
wie furchtbar gefährlich ein ſolcher junger Menſch unter dem
Einfluſſe eines Weibes werden kann und wenn nicht die Sofie
Perowskaja als das Muſterbild eines ſchönen Dämons in Aller

Andenken ſtände Die Behörden haben da einen rieſigen Heerd
des Nihilismus vor ſich der ganz offen ſeine Gluthen ausſpeit
und kaum noch erſtickt werden kann denn es handelt ſich um
die theoretiſche Geſinnung Tauſender welche ſich gar raſch in
die Praxis überſetzt Viele Verhaftungen ſind die Folge ge
weſen aber das geht bei der großen Maſſe nicht mehr an und
ſo greift man jetzt zum consilium abeundi d h man ſchickt die
ganze Familie mitſammt den gefährlichen Töchtern ins Ausland
Wo das nicht geht verſucht man es mit der Jnternirung in
ſtrengeren Anſtalten und mit einer Art Einzelhaft die aber
wohl wenig fiuchten wird da ſie weder den heimlichen Ver
kehr noch die Geſinnung wird ausrotten können Trübe Aus
ſichten für ein Land in dem ſogar die weibliche Jugend zu
allem Schönen und Hohen berufen zur Hyäne wird Einiger
maßen ſtammt jenes Treiben wohl aus den Elternhäuſern denn
mit dem Antritt des jetzigen Czaren ſind manche früher hoch
geſtellte Perſonen beiſeite geſchoben worden und ſehen ſich
jetzt ſo achtlos behandelt daß ein gewiſſer Zorn natürlich iſt
es ſind darunter ſogar Leute mit ganz ehrlicher Geſinnong die
aber leider der Czar perſönlich nicht kennen lernte und die von
ſeiner Umgebung um ſo leichter beleidigt werden konnten
Schlimmer als dies ſind aber immer die bdöſen Beiſſiele die
von den berufenen Trägern des Staates gegeben werden
Jetzt flüſtert ſich die Geſellſchaft wieder zu der edle Herr
Makary der Metropolit von Moskau ſet ein ebenſo flotter
Kumpan geweſen wie ſein Geſinnungsgenoſſe Skobeleff und er
ſei auch unter ganz denſelben Umſtänden in ebenſo ſonderbarer
Geſellſchaft elötzlich geſtorben ferner ſoll die Reviſion auf
welche Herr Geheimrath Grers der Bruder des Miniſters
nach dem Steppengouvernement geſchickt worden höchſt nöthig
geweſen ſein denn dort herrſchte eine wahre Paſchawirthſchaſt
ſo daß die Bauern mit den Turkmenen gemeinſam Banden

136 Der Lohn der Sünde
Roman nach dem Engliſchen von Xaver Riedl

Fortſetzung

Es war zwei Minuten vor zwei Uhr als er in die Bilder
galerie trat Dudley war ein Mann der eine Rolle ſpielen
konnte wenn es nothwendig war Er kaufte einen Katalog
nähm ſein Opernglas heraus und ſchritt gemächlich von Bild
zu Bild der argwöhniſcheſte Menſch hätte nicht errathen
können daß er bei dieſem Beſuche einen anderen Zweck habe
als den die Sammlung zu ſtudiren Dann und wann flogen
ſeine ſcharfen dunklen Augen raſch über die anderen An
weſenden

Es war ein angenehmer Nachmittag die Straßen waren
eines Feiertages wegen von Menſchen leer eine große
Zahl nahm den Weg in die Ausſtellung wenigſtens ein
Dutzend Ladies kamen und gingen fortwährend mit halb ſo
viel Beſuchern von dem anderen Geſchlechte Aber es war
keine Frau da in einem braunen Kleide mit einem blauen
Schleier Es waren Ladies in Braun da aber ſie hatten
keine blauen Schleier noch gaben ſie irgend ein Zeichen daß
ſie ſich für den großen ſchönen Gentleman mittleren Alters

hen der ihre Geſichter mit raſchen prüfenden Blicken
etrachtete

Eine Viertelſtunde nach zwei Ugſr trat eine kleine Lady ein
ſchön in ſchwarzen Sammet und Seehundsfell gekleidet mit
einem lichtgrauen Schleier über ihrem Geſichte und Hut kaufte
einen Katalog und machte die Runde Sie blieb über eine

Stunde ging wenige Schritte von Delorme und hob während
der ganzen Zeit auch nicht ein einziges Mal ihren Schleier
Er bemerkte ſie und ſagte ſich ſelber

Dieſe kleine Lady wird in ihren Erwartungen ebenſo ge
täuſcht wie ich Sie kümmert ſich nicht einen Henny um die
Bilder ſonſt hätte ſie ihren Schleier gehoben Sie ging ohne

en geſehen zu haben den ſie treffen wollte Jch kann eben
ſowohl gehen es iſt jetzt halb vier Uhr Zum Teufel mit der
Frau Was kann ſie meinen

Es geſchah nicht oft daß Mr Delorme böſe Worte ge
brauchte er hielt ſie gewöhnlich unten in ſeinem Herzen

bildeten gegen die Eewaltſtreiche der Beamten ganze Ge
fangenenTransporte ſollen dort verſchwunden ſein damit die
Herren von der Verwaltung die Pferde und Gefährte hätten
verkaufen können und von den landwirthſchaftlichen Geräthen
die für die Coloniſten beſtimmt geweſen habe man jede Spur
verloren ſo daß der Gouverneurfreſſer Giers Arbeit in Hülle
und Fülle finden werde Weiter verlautet die großen Feuers
brünſſte in Moskau in den letzten Tagen ſeien von den
Nihiliſten angelegt worden weil mehrere reiche Beſitzer ihre
Beiſteuer zum Zwecke der Volksfreiheit, zu welcher ſie auf
gefordert geweſen nicht entrichtet ſondern die Polizei aviſirt
hätten Es entſteht der Totaleindruck daß ſich ringsum Alles
in einer auflöſenden Bewegung befinde an welcher natürlich
die feurige Jugend ihren Löwenantheil haben will Und dabei
ſind gerade die heftigſten Angreifer auf die alte Ordnung doch
immer noch nicht die ſchlechteſten Patrioten denn ſie möchten
ja Beſſeres ſchaffen und den Fluch des Unrechts tilgen und
eben deshalb wird die mildere Prax s gegen ſie trotz ihrer hohen
Gefährlichkeit für den jetzigen Zuſtand Platz greifen müſſen
Was aber dann Es wird die höchſte Zeit für die
knetton von Oben damit ſie nicht umgekehrt

omme
Bezüglich der MontagSitzung der Conferenz wird nach

träglich noch aus Konſtantinopel berichtet die türkiſchen
Bevollmächtigten hätten den Wunſch ausgeſprochen man möge
zunächſt von der Vertagung der Conferenz Abſtand nehmen
ſeitens der übrigen Bevollmächtigten ſei ſodann die Erklärung
erfolgt daß ſie ihren Regierungen hierüber erſt referiren
müßten Die Times glaubt Lord Dufferin werde in
Kurzem die ſofortige Annahme der von England für die
Kooperation türkiſcher Truppen in Egypten geſtellten Bedin
gungen fordern oder die bezüglichen Verhandlungen mit der
Pforte ganz abbrechen

General Wolſeley hatte am Mittwoch früh eine Beſprechung
mit dem engliſchen Admiral und ſäg mtlichen in Alexandrien
anweſenden Generalen Derſelbe ſtattete am ſelben Vormittag
dem Khedive einen Beſuch ab und inſpicirte am Nachmittag
die Poſitionen bei Ramleh

Anläßlich der dritten Leſung der Finanzbill beantragte
Lawſon am Mittwoch im engliſchen Unterhauſe die Bill
nicht zu genehmigen bis die Regierung verſichere daß ſie
von den de facto in Egypten beſtehenden militäriſchen Be
hörden die Niederlegung der Waffen zu erlangen verſuchen
werde gegen Zuſicherung des Rechtes ihr Budget zu voliren
Gladſtone erklärte bei Erwägung der Forderung der Egypter
ihr Budget zu votiren müſſe man ſich erinnern daß ſeit
Jahrhunderten die Egypter die Macht und die Verantwort
lichkeiten einer Nation nicht beſeſſen haben man könne ihnen
daher nicht ſofort die unbegrenzten Privilegien freier Leute
geben man könne ihnen vielmehr nur allmälig den Genuß
der Privilegien des Selfgovernements und der Freiheit wieder
rerſchaffen und das ſei der Wunſch Englands Er hoffe daß
wenn es im europäiſchen Rathe wieder zur Erörterung der
ezyptiſchen Frage komme England imſtande ſein werde an
dieſe Discuſſion mit dem moraliſchen Anſpruch heranzutreten
den es aus einer energiſchen und wirkſamen aber gleichzeitig
ehrenhaften und uneigennützigen Aktion ziehe Einer wei
teren telegraphiſchen Nachricht aus London zufolge gehennächſten Freugg 3000 Mann Truppen aller Waffen

gattungen nach Malta und Cypern ab um für das
Expeditionscorps in Egypten als Reſerve zu dienen
Das Aſſiſengericht zu Dublin hat am Dienstag den Par
lamentsdeputirten und High Sherif von Dublin Gray als
Eigenthümer von Freemans Journal wegen mehrerer durch

dieſes Organ der Agrarliga veröffentlichten Artikel und
Schreiben die gegen verſchiedene zur Aburtheilung von Agrar
verbrechen berufene Gerichtsperſonen gerichtet waren zu drei
monatlichem Gefängniß und 500 Pfd Sterl Geldbuße ver
urtheilt Am Mittwoch verliehen die Gemeindebehörden der
Stadt den Parlamentsmitgliedern Parnell und Dillon das
Ehrenbürgerrecht Der Bürgermeiſter gedachte in ſeiner Rede
der Verhaftung Gray s deſſen Erwähnung laute Beifalls
bezeugungen der Anweſenden hervorrief

Deutſches Reich
Berlin 16 Aug Der Kaiſer empfing heute Vormittag

auf Babelsberg zum Vortrage die Hofmarſchälle nahm einige
militäriſche Meldungen entgegen und arbeitete längere Zeit mit
dem Geheimen Ober Regierungsrath Anders Um 5 Uhr fand
bei den Majeſtäten ein Diner ſtatt zu welchem von Berlin aus
u A der Chef der Admiralität Staatsminiſter v Stoſch der
General Lieutenant v Verdy du Vernois ſowie der ViceOber
Stallmeiſter v Rauch Einladungen erhalten hatten Wie aus
Kaſſel gemeldet wird erfolgte die Ueberſiedelung des Prinzen
Karl nach Wilhelmshöhe heute um 10 Uhr mittels einer prinz
lichen Equipage in welcher der Prinz aufrecht neben dem Leib
arzt Dr Valentini ſaß Den ganzen Weg über warde im Schritt
gefahren Der Prinz wurde von der Bevölkerung überall ehrer
bietig begrüßt und dankte lebhaft Jn Wilhelméhöhe iſt ein
Aufenthalt von drei Wochen in Ausſicht genommen Außer
dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Oeſterreich
Ungarn und dem Großfürſten Wladimir von Rußland wird
dem Vernehmen nach auch der Erzherzog Johann Salvator
in den erſten Tagen des nächſten Monats in Breslau eintreffen
um den großen Herbſtmanövern in Schleſien beizuwohnen Wie
die Budapeſter Correſp meldet begeben ſich Kronprinz
Rudolf und Kronprinzeſſin Stefanie ouf perſönliche Ein
ladung unſeres Kaiſers nach Breslau Die Ankunft erfolgt am
10 Septbr der Aufenthalt ſoll drei Tage dauern Prinz
Auguſt von Würtemberg hat heute zum erſtenmale nach dem
Schlaganfall der ihn im Frühjahr dieſes Jahres betroffen und wo
durch eine Lähmung des Armes zurückgeblieben war ſein Leibpferd
beſtiegen und einen Spazierritt durch den Thiergarten unternommen
der etwa eine Stunde dauerte und nur durch das eintretende
Regenwetter unterbrochen werden mußte Der neue ruſſiſche
Botſchaſter in London Baron v Mohrenheim wird auf der
Reiſe nach London in den nächſten Tagen aus Petersburg hier
erwartet Auch der ehemalige ruſſiſche Botſchafter Graf Peter
Schuwaloff trifft auf der Rückreiſe nach Petersburg in den
nächſten Tagen aus Ragatz in Berlin ein Der deutſche Ge
neralkonſul in Egypten Baron v Saurma iſt heute früh und
der Konſul Martens aus Kopenhagen geſtern Abend von hier
wieder abgereiſt Der Portraitmaler Profeſſor Lenbach aus
München welcher einer Einladung des Fürſten Bismarck nach
Varzin gefolzt war iſt geſtern Abend nach Berlin zurückgekehrt

Berlin 16 Aug S M S Stoſch, 16 GeſchützeCommdt Corvetten Kapitän Glomsda v Buchholtz befand ſich
eingegangener Privatnachricht zufolge in Wladiwoſtock

Ueber den Selbſtmord eines Officiers an Bord eines
ruſſiſchen Kriegsſchiffes im kieler Hafen theilt man der
Nat Ztg mit der ru ſiſche Officier ſei als Nihiliſt durch com

promittirende Papiere entlarvt worden und in der finanziellen
Verwaltung des Sch ffes ſeien Unordnungen entdeckt an denen
jener Officier betheiligt geweſen ſein ſoll Die Beſtätigung dieſer
Meldung bleibt abzuwarten

Wie der Voſſ Ztg aus Görlitz telegraphirt wird hat
die am Montag ſtattgehabte Verſammlung ſelbſtſtändiger Kauf
leute des dortigen Hanbelskammerbezirks einſtimmig ihr
volles Einverſtändniß mit dem Verhalten der Kammer ge
genüber dem Handelsminiſter Fürſten Bismarck erklärt

aber er war ſehr verdroſſen der großen Spannung wegen in
der er ſich befand

Die ſylphengleiche Fremde welche vor ihm hinausgegangen
erlitt eine noch bitterere Enttäuſchung aber von ihr ſpäter

Delorme beſchloß dieſen Abend nicht mehr nach Hauſe zu
rückzukehren und telegraphirte Charles er habe alte Freunde
getroffen und werde dieſe Nacht im fünften Avenue Hotel in
der Stadt bleiben Er konnte es nicht ertragen ſeine Kinder
in ſeinen Mienen leſen zu laſſen wenn er ſo bekümmert war
Lilius hatte ihn bereits in Verwirrung geſetzt durch ihre Sorge
um ſeine Geſundheit er war zu ruhelos um es zu ertragen
ſich zu Hauſe unter freundlichen Augen abzuſchließen er wollte in
den belebten Straßen ſpazieren gehen Abends ein Theater be
ſuchen er bekümmerte ſich nicht um Camilla und glaubte daß
ſein ſeltſamer Gaſt ſie wenn überhaupt möglich insgeheim
und in aller Stille finden werde

Die Küche im Hotel war nicht ſo vorzüglich wie ſeine
eigene das Schauſpiel war langweilig ehe er vom Theater
nach Hauſe kam regnete es heftig

Er brachte eine ſchlafloſe Nacht und den folgenden Tag
einen traurigen Morgen zu hielt ſich den Gentlemen im Hotel
die er kannte fern las Zeitungen und ſtarrte aus den Fenſtern
i m wieder zwei Uhr und Zeit war die Bildergalerie zu
eſuchen

Es war ein trüber dunkler Nachmittag ohne Regen aber
feucht und nebelig im höchſten Grade Die Galerie war
nahezu verlaſſen denn es war nicht Licht genug da um den
Bildern gerecht zu werden Die einzige Perſon welche da
war als er eintrat war die kleine Lady in dem ſchwarzen
Sammetkleide die vor einem großen Bilde ſaß den Katalog
offen in ihren Händen

Arme Lady dachte Dudley mit einem ſchwachen Lächeln
wie muß der Mann ſein welcher ſie ſo warten

läßt Dann blickte er ungeduldig um ſich runzelte die Stirne
und warf ſich auf ein Sopha
Es war keine Frau mit einem braunen Kleide und einem
blauen Schleier zu ſehen Er wartete eine Stunde wurde
mehr und mehr zornig und gerieth auch mehr in Furcht mitjeder Minute Eine große efahr ſchien ſich wie eine Sturm

wolke vor ihm zu erheben und über ihm zu ſchweben Wie
konnte er die Beſitzerin eines ihm furchtbaren Geheimniſſes
beſtechen wenn er nicht wußte wo und wer ſie war
Wie konnte er ſich gegen einen unſichtbaren Widerſacher ver
theidigen

Vielleicht verbreitete ſie ſchon während er wie ein Narr hier
wartete die Geſchichte für deren Geheimhaltung er Tauſende
gegeben haben würde

Er erhob ſich und durchſchritt die Galerie in ruheloſer
AngſtWran wartete die andere Perſon War es nicht ſeltſam

daß auch ſie ſo lange verweilte Jede andere lebende Seele
hatte die Räume verlaſſen

Der Billeteur nickte bei ſeinem Pulte im Vorzimmer Jeden
Augenblick wurden die Säle dunkler und düſterer

Endlich wollte er wiſſen ob die Lady in ſchwarzem
Sammet etwas mit der Schreiberin des anonymen Briefes
u thun habeet näherte ſich ihr und blieb vor ihr ſtehen ſie ſchloß ihr

Buch und erhob ſich erregte ich Surſch nicht Sie zu beunruhigen Jch
wollte Sie nur in aller Ehrerbietung fragen ob Sie etwas
mit einer Beſtellung zu thun haben die einen Gentleman aus

Hawthyornton betrifft eVNon je ai rien rien du tout monsieur
Sie ſprach ſehr leiſe in Franuzöſiſch und erſchien ſo furcht

ſam daß er höflich ſeinen Hut lüftete und ſie verließ
Sie ging augenblicklich fort
Es war beinahe Zwielicht als er folgte und hinausging in

die nebeligen Straßen Er zitterte vor Zorn ſo zum Beſten
gehalten worden zu ſein zugleich war er bleich vor Furcht
ohne beſtimmt zu wiſſen weshalb er ſich fürchtete Wenn die
Briefſchreiberin ihm ihren Namen und ihre Adreſſe angegeben
haben würde anſtatt ihn ohne die geringſte Spur davon zu
laſſen würde er ſich nicht geängſtigt haben

Wie es war zitterte er weil er nichts thun konnte
Dudley Delorme fehlte es nicht an Kaltblütigkeit Muth

und Willenskraft er wußte die Umſtände zu l
a war er hier machtlos weil er im Dunkeln gehalten
wurde



Halle den 17 Auguſt
Meteorologiſche Statton

A Torgan 16 Aug Der kürzlich von mir in dieſer Zeitung
erwähnte in der Elbe ertrunkene ſechejährige kleine Breiding
iſt nach Verlauf von 6 Tagen in der Nähe der Eiſenbahnbrücke

6u Mag als Leiche angeſchwommen und aufgehoben worden Jn16 Aug 10 U Ab 17 Aug 6 A Ma der letzten Verſammlung des Bürgervereins hielt der Ge
Barometer Millim 750 29 74966 richtsſekretär Reinſt ein einen Vortrag über einige Vorſchriſten
Thermometer Celſtus 1325 der preußiſchen Stempelgeſetzgebung In derſelben Verſammlung

chtigkeit 83 2 86,4 o fand ferner eine Beſprechung über Umgeſtaltung unſeres
Wir rin S len n z V ſex l weſen ſtatt mr W dr e rr aupunkt n d Kl Hygr a uſter anderer Städte eine freiwillige Feuerwehr erriwärme der agke 15 Grad möchte Eine aus vier Mitgliedern deſtehende Commiſſion wurde
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

16 Aug 8 Uhr morgens Die Depreſſion welche ſich geſtern
über Schottland befand verzog ſich ſüdoſtwärts ſtürmiſches

Wetter im ſüdlichen Britannien und nordweſtlichen Deutſchland
hbervorrufend Ueber Mitteleuropa hielt das mehr trübe als heitere
Wetter bei ſchwacher ſüdlicher und weſtlicher Luftſtrömung noch
an nach zahlreichen Giwittern im weſtlichen Theile hatte hier
Abkühlung ſtattgefunden im öſtlichen Theile war es ſehr warm
Haparanda 760 16 Südweſt leicht wolkenlos Moskau 766

17 ſtill heiter Hamburg 752 17 Söüdweſt mäßig bedeckt
Berlin 754 19 Südweſt ſtill bedeckt Wien 758 18 Weſt
leicht Regen Trieſt 759 21 Südweſt ſtill Regen Nizza 788

26 Nordoſt ſtill halb bedeckt Wiesbaden 758 14 Südweſt
n halb bedeckt Paris 757 13 Südweſt ſchwach halb

edeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

w Mansfeld 15 Aug Ein furchtbares Unwetter entlud
ſich heute Nachmittag über unſerer Gegend Der Regen ſtürzte
in ſolchen Maſſen herab daß die etwas abſchüſſigen Straßen in
kurzer Zeit in reißende Bäche verwandelt waren Einer der
Schlag auf Schlag folgenden Blitzſtrahlen ſchlug in eire der lang
nebeneinander liegenden Arbeiterwohnungen des ca 10 Minuten
von hier entfernten Amtes Leimbach welche auch ſo
fort niederbrannte Dem thatkräſtigen Einſchreiten der zuerſt an
Ort und Stelle angekommenen Mansfelder freiwill Feuerwehr
gelang es in kurzer Zeit des Feuers Herr zu werden und die
nebenliegenden Gebäude vor dem wüthenden Elemente zu ſchützen
Eine Frau wurde nebſt einem Kinde noch im letzten Momente
gerettet Das nicht verſicherte Meublement der betroffenen ſechs
Arbeiterfamilien iſt leider größtentheils demolirt weniger durch
die Flammen als wie dies nicht anders iſt beim Retten Einer
armen Frau wurden von einem Jndividuum welches mit xrettete,
10 M aus dem Portemonnaie entwendet ferner eine Jagdflinte
geſtohlen 2c Jm Allgemeinen haben die Waſſer auch in der
Umgegend mancherlei Schaden angerichtet

Hettſtedt 16 Aug Geſtern entluden ſich über unſerer
Stadt mehrere ſtarke Gewitter Wie ich höre hat der Blitz
u a in die neuerbaute Kirche zu Bräunrode eingeſchlagen
ſodaß der Seitengiebel zumtheil zerbarſt und das darauf befind
liche Kreuz zerſplitterte

Sömmerda 16 Aug Am Sonnabend erhängte ſich
der Chauſſee Arbeiter Bartholomäus hier in ſeiner Wohnung Fa
milienzwiſt ſoll das Motiv der That ſein Der hieſige Ein
wohner Th R ſtürzte vorgeſtern vom Scheunengerüſt und
verſtauchte ſich in gefährlicher Weiſe das Rückgrat Eigenthümlich
iſt daß die Mutter s vor Jrhren auf dieſelbe Weiſe ver
unglückte

t Aſchersleben 16 Aug Wie ich höre iſt der Extrazug
von Zerbſt nach Thale am Sonntag früh von 1200 Harz
beſuchern beſetzt geweſen Unterwegs litt die Maſchine einen
kleinen Schaden wodurch der Zug bis zur Station Thale eine
Stunde Verſpätung hatte Bei dem geſtrigen Gewitter
wurden in Weſtdorfer Flur zwei mit Feldarbeit beſchäftigte junge
Mädchen vom Blitz getroffen und eins ſofort getödtet das
andere bedeutend gelähmt Ein kalter Schlag traf ein hieſiges
Haus in der Unterſtraße Da dem bieſigen Hausbeſitzer G in
letzter Zeit zu mehreren Malen Kartoffeln vom Acker entwendet
worden waren begab ſich derſelbe in einer der letzten Nächte mit
einem Revolver bewaffnet hinaus die Diebe zu überraſchen
Gegen Morgen ſtellten ſich die Vermutheten drei Mann hoch
mit Spaten und Säcken ein und richteten na bdem dieſer
einen Schuß abgefeuert derart zu daß er nach überſtandener
Ohnmacht nur mit größter Anſtrengung den Weg nach Hauſe
S legen konnte Die Polizei iſt den Thätern bereits auf der
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t t kehrte nach Hawthornton zurück müde nervös und
rank

MarlboroughHouſe ſah immer ſchön und majeſtätiſch aus
ob man ſich demſelben am Tage oder bei Nacht näherte Jetzt
bing ein ſchwerer Nebel gleich ſchmutzigen Bannern von ſeinen
Thürmen und umhüllte es gleich einem Leichentuche

Die großen Bäume welche es umgaben regungslos in
weißen Froſt gehüllt glichen Geſpenſtern Die Lawpen längs
der Einfahrt vor dem Hauſe waren alle angezündet und ſie
zeigten die großen Verhältniſſe des Baues der durch den
Nebel noch vergrößert erſchien

Dudley Delorme bemerkte dies Alles mit müden Blicken
als er langſam nach dem Eingange fuhr Er war ſehr ſehr
ſtolz auf dieſe ſeine Heimſtätte Er erhielt ſie in beſtem
m x i auf die Koſtenas für manche Männer politiſcher Ehrgeiz iſt das warMarlboroughHouſe für ihn hrgeiz iſt

Er holte tief Athem indem er ſich aus dem Wagen lehnte
und das Haus betrachtete ehe er abſtieg er dachte an die
Drohung des anonymen Briefes
Wie nebelig und unangenehm es auch draußen ſein mochte
in der Winternacht in der großen alten Halle von Marl
boroughHouſe war es warm und licht
Das Thor flog auf als der Herr erſchien und heraus ſtrömte

eine Fülle von Licht und Feuer ein Duft von Roſen und
d Klang heiterer jugendlicher Stimmen wie Muſik und

Aachen

Lily s ſanfte Arme ſchlangen ſich um den Nacken des Vaters
ſag ſe e nahm ihm ſeinen feuchten Oberrock ab Charlin
hing ſeinen Hut auf Patty Butler ſchüttelte ihm die Hand
und hielt ſeinen Arm um ihn vorwärts zu führen zu dem
großen duftigen fniſternden ſchattenverſcheuchenden Feuer

Wir haben Sie ſo vermißt, flüſterte Patty und er fühlte
ſich geſchmeichelt und lächelte in ihre zu ihm erhobenen Augen

Seine Furcht ſeine Beſorgniſſe ſchienen zurückgeblieben
draußen in der dunklen Nacht
geſeh Da ein r e von dem ich hoffe daß es Jhnen

Mr Drexel hat es gebrachtdu e S 3 h gebracht Jch habe es den
Dank Jhnen Miß Patty Wir wollen es nach dem DinerWie angenehm erſcheint Alles hier anf Die
tadt iſt voll Schmutz und Exmüdung Ich ging letzten

drhge u e re u ſehen eswar abſcheuli eife nicht wie die Leute übſolche Nichtigkeit lachen nen er eine
Das Diner wartet, kündigte ein Diener an

Fortſ folgt

beouftragt die dazu erforderlichen Vorarbeiten nebſt Aufſtellung
eines Statutenentwurfs vorzunehmen und ſ Z Bericht zu er

ſtatten 4Zörbig 16 Aug Am 10 d verunglückte der Arbeiter
Sachs in der hieſigen Pappenfabrik Zu ſeinen Funktionen ge
hörte die Entleerung der großen kugelrunden Lumpen Kocher Er
lockerte den Oeffnungsdeckel trotz mehrfacher Warnung zu früh
zeitig d h ehe der Dampf abgelaſſen war der Dampfdruck zer
brach den Deckel und nun ergoſſen ſich die Lumpen das
ſi dende Waſſer und der Dampf über den Unglücklichen ſodaß der
ſelbe nach ſchweren Leiden am 13 d in der Univerſitäts Klinik
zu Halle geſtorben iſt Am 9 d wurde der 4 jährige Sohn
des Oekonomen Möbius hier von einem beladenen Erntewagen
überfahren geſtern iſt das Kind ſeinen Leiden erlegen

C Könnern 15 Aug Der hieſige Krie gerverein beab
ſicktigt die Sed anfeier wieder wie im vorigen Pprr zu einem
allgemeinen Volksfeſte zu geſtalten Daſſelbe ſoll am 3 und
4 Sept ſtattfinden Das Programm iſt kur folgendes Am
Vorabend Zapfenſtreich bei paſſendem Wetter ein Bivougk auf
den Trebnitzer Bergen Am 2 Kirchenparade Aufzug
durch die Straßen der Stadt Concert und abends Ball woran
ſich auch Nichtwitalieder betheiligen können Am 4 Sept wird
nachmittags den Kindern ein Feſt auf dem Feſtplatze bereitet und
abends ſchließt ſich ein Ball aber nur für die Mitglieder des
Kriegervereins an Die Kriegervereine der Nachbarorte haben
Einlodung erhalten und wie ich höre ihre Theilnahme zugeſagt

Die günſtige Witterung der letzten Tage hat die Ernte
arbeiten in unſerer Gegend bedeutend gefördert ſo daß bereits
verſchiedene Oekonomen mit dem Einernten der Halmfrüchte
fertig ſind

Dem Förſter Kittan zu Brinnis im Keeiſe Delitzſch iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen dem DepotVicefeldwebel Ganſchow
beim Filial Artilleriedepot zu Wittenberg die RettungsMedaille
am Bande verliehen

Eine Vorſtandsverſammlung des Magdeburger Fort
ſchritksvereins beſchloß wie die M Zta berichtet u A
anſangs nächſten Monats in einem großen Etabliſſement ein
Sommervergnügen mit Damen abzuhalten Hierzu ſollen hervor
ragende Pariamentarier u A Büchtemann Träger 2c ein
geladen werden die in Gemeinſchaft mit dem Prediger Sachſe
Vorträge halten werden Ferner wurde beſchloſſen bei den be
vorſtehenden Wahlen mit den Seceſſioniſten Hand in Hand
zu gehen Die Fortſchrittspartei wird Herrn Büchtemann als
Kandidaten auſſtellen während die Seceſſioniſten den zweiten
Kandidaten in Vorſchlag bringen ſollen Büchtemann hat bereits
angezeigt daß er event annehmen werde

Bei Treffurt wurde am 9 d beim Preißelbeerpflücken im
Walde ein Mädchen aus dem Or e Graula von einer Kreuz
otter gebiſſen Als ärztliche Hilfe zur Stelle war es bereits zu
ſpät Das Kind ſtarb am folgenden Tage

x Weimar 16 Aug Am Tienstag Mittag iſt in dem be
nachbarten Grunſtedt ein wolkenbruchartiger Regen
nieder gegangen der in der dortigen Flur nicht unbeträchtlichen
Schaden verurſacht hat Die Terrainverhältniſſe bedingten daß
das Waſſer in ravider Geſchwindigkeit das Bett der Lotte be
nutzend ſich in die Stadt wälzte und die Gartenſtraße ſowie
einige anliegende Gärten überſchwemmte Dank der trefflichen
Kanaliſation ſich aber raſch verlief Behufs feſtlicher Begehung
des Sedanfeſtes hat auch in dieſem Jahre der Kriegerverein
die Leitung der Feierlichkeit in die Hand genommen und gemein
ſamen Kirchgang mit den anderen Militärvereinen Niederlegung
von Lorbeerkränzen am Kriegerdenkmal Kinderfeſt Fackelzug und
Abbrennen eines Freudenfeuers in Ausſicht genommen Der
partikulariſtiſche kameradſchaftliche Verein hat ſich leider von der
Feſtlichkeit ausgeſchloſſen und ſeine Ablehnung damit motivirt
daß der weimariſche Landesverband mit dem Vorſtand des

Kriegervereins in Differenzen lebt

Das Concursverfahren über den Spar und Vor
ſchußverein e G zu Stadt Sulza iſt wie wir in der

Th Ztg leſen wieder aufgehoben nachdem es Herin Dr Klein
in Jena dem Vertreter der Vereinsintereſſen gelungen iſt die
Forderungen an den Verein in eine Hand zu vereinigen Einem
Vergleich den Dr Klein in einem Termire am 14 d vorſchlug
ſtimmten die Gläubiger bei Die Modalitäten des Vergleichs
ſind uns noch nicht bekannt

Während des Gewitters am 15 d hat der Blitz nament
lich in Thüringen vielfach eingeſchlagen und mannichfachen
Schaden verurſacht

Die weimariſche Regierung hat die Vorarbeiten zum Bau
einer Secundär Eiſenbahn von Weimar nach Bad
Berka a/Jlm dem Eiſenbahnbau Unternehmer Bachſtein in
Berlin übertragen welcher bereits die erforderlichen Vermeſſungen
vorgenommen hat

Der bisherige Bürgermeiſter von Gößnitz Rechtsanwalt
Kühn deſſen Amtsperiode jetzt abgelaufen war wurde ein
ſtimmig wieder gewählt und zwar auf Lebenszetit

Auf Bahnhof Harz burg iſt am Dienstag ein Poſtbeutel
mit 2000 M Jnhalt verloren gegangen ohne daß derſelbe bis
jetzt wiedergefunden wurde

Vermiſchtes
Den Titel Excellenz, welcher dem Geheimrath v Langen

beck gelegentlich ſeines Abſchiedes von Berlin durch den Kaiſer
verliehen worden iſt hat bisher nur ein Mediciner in Preußen
erhalten nämlich der Leibarzt des Kaiſers Geheimrath Lauer
Dieſem wurde der Titel verliehen als der Kaiſer ſeinen achtzigſten
Geburtstag beging und zwar geſchah die Verleihung aufgrund
eines Scherzes den der Monarch zehn Jahre vorher gemacht

le Der Kaiſer hatte an ſeinem ſiebzigſten Geburtstag zu
auer geſagt Nun Lauer wenn Sie mich auf achtzig bringen

dann bekommen Sie von mir ein excellentes Geſchenk
und an ſeinem achtzigſten Geburtstag verlieh er ihm in der That
das Geſchenk des Titels Excellenz, und überdies ſchickte er ihm
freilich noch das recht ſtattliche Hausarzt Honorar von 150,970
Mark Geheimrath Langenbeck oder wie es jetzt heißt Ex
cellenz Langenbeck, wird übrigens in Wiesbaden z und gar
als Privatmann leben und r wiſſenſchaftlichen Thätigkeit mit
Ausnahme der ſchriftſtelleriſchen entſagen

Die Kaiſerin hat der 81 JahreGeſchenk der Kaiſerin
alten unverehelichten Maria Hedwig Wurſt in Ottmachau welche
ſich ſchon ſeit 565 Jahren der Wartung und Pflege kleiner Kinder
gewidmet und trotz ihres hohen Alters heute noch darin thätig
iſt für dieſe langiatw en treuen Dienſte eine Broche durch ein
an ihren jetzigen Dienſtherrn Kaufmann Oskar Welzel gerichtetes
huldvolles Kabinetsſchreiben überreichen laſſen

Ein Gefängnißdirektor verhaftet Am ging v W be
fanden ſich der Direktor des e es in Moabit Herr
v Falkenſtein ſeine Gemahlin und Bedienung in einem Hotel in
Glatz auf der Rückreiſe von Bad Landeck nach Berlin Gegen
Abend wurde Herrn v Falkenſſein plötzlich von dem Polizei
Secretär Hanthe mitgetheilt daß er verhaftet ſei Man nahm
ihm Uhr und Geld ab verweigerte ihm die Erlaubniß von ſeiner

im Nebenzimmer krank liegenden Frau 54 zu verabſchieden und
ſperrte ihn über Nocht mit vier Strolchen zuſammen in eine
Zelle Am andern Morgen wurde er durch einen Transporteur
nach Berlin gebracht und würde auch voch nach Lüneburg ge
bracht worden ſein von wo aus der Verhaftsbefehl ergangen
wenn nicht zwei Jnſpektoren des Berliner Geſängniſſes ihn auf
dem Bahnhofe erwartet und den durch einen Schutzmann vom
Molkenmarkt aus inzwiſchen übermittelten Freilaſſungsbefehl dem
Transporteur zugeſtellt hätten Eine amtliche Mittheilung über
die ihm zutheil gewordene Behandlung iſt Herrn v Falkenſtein
nicht zugegangen r hat man doch genügende Mittheilungen
erhalten um folgende Erklärung zu geben Am 6 Auguſt d J
entſprang aus dem Zuchthauſfe zu Celle der wegen Urkunden
fälſchung c zu ſechsjäh iger Zuchthausſtrafe verurtheilte Verbrecher
Schön die Unterſuchung ergab daß ein als Oberlazarethgehilfe
ſeit November engagirier Beamter Pierer dem Schön dabei be
hilflich geweſen und die bei Pierer beſchlagnahmten Papiere ließen
eine Mitſchuld des Herrn v Falkenſtein der den Poſten
eines Strafanſtaltsdirekors in Celle bekleidet hatte ſowie die
Mithilfe des jetzigen Direktors des Celler Zuchthauſes Herrn
Vlahn inſofern erkennen als in dieſen Pavieren Briefe mit dem
Amtsſiegel des Moabiter Zellengeföngniſſes u ſ w enthalten
waren die auf Pierer dahin einwirkten er möge den Schön ent
ſpringen laſſen Infolgedeſſen ließ der Unterſuchungsrichter in
Läneburg durch Vermittelung der Berliner Polizei bei Herrn
o Falkenſtein Hausſuchung halten und durch Vermittelung der
Glatzer Polizei ihn verhaften Ja man verhaftete auh den
Zuchthausdirektor in Celle Herrn Plahn und hielt ihn 24
Stunden im Gefängniß Jnzwiſchen hat ſich aber herausgeſtellt
daß die Unterſchrift des Herrn v Fulkenſtein und das Dienſt
ſiegel des Moabiter Zellengefängniſſes gefälſcht waren undSdön hat auch bereits ein unfaſſendes Geſtändniß abgelegt
Mit Pierer iſt er dadurch bekannt geworden daß er Schön im
Bureau des Zuchthausarztes beſchäftigt wurde hier hatte er auch
Gelegenheit die Unterſchrift des Direktors v Falkenſtein zu ſehen
Jn den Beſitz des Dienſtſiegels des Moabiter Zellengefängniſſes
aber gelaugte er eben nicht ſo leicht da im Zuchthauſe zu Celle
vielfach Gewebe für das Moabiter Zellengefängniß angefertigt
werden was eine lebhafte Correſpondenz zur Folge hat Demnach
ſcheint es daß auch Vierer die gefälſchten Briefe für echt ge
halten hat Hr Direktor v Frankenſtein hat an die Miniſterien
des Jnnern und der Juſtiz ſowohl über die Verhaftung über
baupt als auch über ſeine Behandlung durch die Polizei in Glatz
Beſchwerde geführt Die Affaire erregt ſelbſtverſtändlich überall
namentlich in der Beamtenwelt das peinlichſte Aufſehen

Durch eine große Feuersbrunſt ward am Montagnach
mittag die Saabelſche Tabakfabrik in Danzig in welcher bedeutende
Tabakvorräthe ſich befanden gänzlich zerſtört

Von der Moſel Wie neuerdings aus Penzance gemeldet
wird hat die liverpooler Salvage Aſſociation es unternommen
den geſcheiterten Lloyddampfer Moſel wieder flott zu machen
Die Arbeiten ſind unter die Leitung des Herrn Paul geſtellt
worden Der mächtige liverpooler Schleppdampfer Knight
Templar liegt neben dem Wrack und der Schleppdampfer Knight
Eommander wird ſtündlich mit weiteren Apparaten Pumpen c
erwartet Zur Ebbezeit wird die Ladung aus den verſchiedenen
Räumen gelöſcht damit die Pumpen in Thätigkeit geſetzt werden
können Man hofft den erſten Verſuch zur Flottmachung des
Schiffes am Dienstag zu machen Jnſpector Meyer vom Nord
deutſchen Lloyd und Herr Keller der Agent des Norddeutſchen
Lloyd in Southumpton ſind am Schauplatz des Schiffbruches an
gekommen desgleichen vier Taucher der Salvage Aſſociation aus
Liverpool Dieſen Mittheilungen zufolge ſcheint die vorgeſtern
nach dem B auch von uns gebrachte Nachricht wonach die

e gänzlich unter Waſſer liegt und total zerfällt irrig
zu ſein
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Vereine und Verſammlungen
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Original Bericht der Saale Zeitung
J

Nordhauſen 15 Aug
Unter Gewitter und Regen fuhren wir zum diesjährigen Guſtav

Adolffeſt durch die goldene Aue den ſchönen Harzbergen entgegen
wo Nordhauſen diesmal den GuſtavAdolfsfreunden einen gaſt
lichen Boden bereitet hatte Die Stadt beku dete durch feſtlichen
Schmuck ihre Theilnahme an dem Feſte welches zahlreiche Gäſte
aus allen Theilen der Provinz herangezogen Nachdem der
Provinztalvorſtand von 4 bis 6 Uhr im Rieſenhaus ſeine Vor
berathung abgehalten hatte fand in der Nikolaikirche vor dicht
gedrängter Zuhörerſchaft die Abendpredigt ſtatt welche Pfarrer
Wächtler aus Halle über die alte Vereinsparole Galat 6
9 10 Laſſet uns Gutes thun und nicht müde werden
allermeiſt an des Glaubens Genoſſen hielt Jn anregender
Weiſe ſprach der Feſtredner über das Arbeitsf ld des Guſtav
Adolf Vereins und beleuchtete d ſſelbe 1 als ein Saatfe ld und
2 als ein Erntefeld Bald nachher wurde die Abendverſammlung
in dem Saale des Etabliſſements Zur Hoffnung durch den
Vorſitzenden Prof D Beyſchlag aus Falle eröffnet Eswaren etwa 36 Zweigvereine von den 60 in der Provinz beſtehenden
durch Deputirte vertreten welche ihre Vollmachten vorlegten
viele Vereine darunter auch wieder Magdeburg glänzten durch
Abweſenheit Der Hauptvorſtand was durch die Herren Prof
D Beyſchlag Prof Dr Naſemann Superint Förſter Ober
prediger Saran aus Halle Superint Rogge Paſtor
Oßwald und Superint Felgenträger vertreten Zunächſt

des Vereins eine beſondere Sammlung in den Gemeinden und
die Veröffentlichung eines Flugblattes wünſchte damit das Jn
tereſſe für den Gegenſtand in den weiteſten Kreiſen angeregt
werde Herr Direktor Naſemann erklärte ſich bereit wie im

welches dann an die Gemeinden vertheilt werden ſoll um nament
lich für die bevorſtehende Collekte am Reformationsfeſt von Er
folg zu ſein Demnächſt wurde das Monatsblatt des Vereins
welches von Prof Dr Hertzberg in Halle trefflich redigirt
bei E Strien daſelbſt erſcheint zur weiteſten Verbreitung
empfohlen da e Abonnentenzahl ca 500 noch nicht die Aus
lagen decke und das Blatt noch vielfach der nöthigen l
entbehre Eine durch e nen ſpeciellen Vorfall veranlaßte An
frage ob die Superintendenten eng ſind zur Abhaltung von
GuſtavAdolffeſten erſt eine Genehmigung zur Benutzung der
kirchlichen Gebäude zu ertheilen ſoll durch den Vorſtand klar ge
ſtellt werden Ein anderer Antrag welcher darauf abzielte die
vom Guſtav Adolfverein gegründeten und unterhaltenen Ge
meinden in engerem Zuſammenhange mit dem Vereine zu erhalten
und fortgeſetzt Einfluß auf dieſelben zu üben wurde abgelehnt da
der Verein nicht die Stellung des Kirchenregiments einnehmen
könne Superint Förſter b achte die Sammlung alter Kupfer
münzen zum Zwecke der Herſtellung einer Glocke für eine Diaspora
gemeinde von neuem zur Anregung und Prof D Beyſchlag
derichtet vorläufig über die in der Hauptverſammlung zur Ver
theilung kommende Summe dieſes Jahres Es liegt die erfreu
liche Thatſache vor daß durch erhöhte Einnahmen einiger Zweig
vereine und durch den Umſtand daß einige im vorigen Jahre
nicht abgelieferte Poſten jetzt mit vereinnahmt ſind das diesmal
zur Vertheilung kommende Drittel der Geſammteinnahme die
bisher noch nicht erreichte Summe von ca 13,00 Mark erreicht
hat Der Vertheilungsplan wird morgen zur Vorlage kommen
Gegen 11 Uhr wurde die Abendverſammlung geſchloſſen

Mittwoch 16 Aug
durch Begr nen vonſeiten der ſtädtiſchen Behörden welche der
Vorſitzende Prof D B
dann die Betheiligten in die Blaſiikrche wo der Feſtgottesdienſt

wurde ein Antrag beſprochen welcher zum 50jährigen Jubiläum

vorigen Jahre ſo auch in dieſem ein ſolches Flugblatt zu ſchreiben

Die heutige Hauptverſammlung begann im Rathhaus 29 Uhr

eyſchlag warm erwiderte Um 9 Uhr zogen
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gebelecit wurde und Superint Faber aus Mangsfeld die Pre
igt hieltierüber und über die anſchließenden Verhandlungen ſolld berichtet werden ſieh anſch
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T Frankfurt a 16 Aug
Um 9 Uhr eröffnete Prof Lucae die Verſammlung durch die

Mittheilung daß die Dauer eines jeden der angemeldeten 17
Vorträge ſich auf 17 Minuten beſchränken müſſe Der General
ſekretär Prof v Ranke verlas ſodann Zuſchriften und Depeſchen
von auswärtigen Freunden der Anthropologie und ein Verzeichniß
der wiſſenſchaftlichen Schriften welche auf den Tiſch des Hauſes
niedergelegt worden ſind

Es gelangt hierauf zuerſt Dr v Rau zum Vortrage Ueber
die Geſchichte des Pflugs Er erwähnt zuerſt daß die Lockerung
des Bodens anfangs nur mit Hand und Fuß vorgenommen
wurde die ſpäteren natürlichen Mittel beſtanden aus Steinen
Muſcheln Zähnen Horn und Klauen die künſtlichen alſo die
Werkzeuge zunächſt aus Stein und Holz Letztere gingen von
der Aſtform in ſpitzem und ſtumpfem Winkel aus und entwickel
ten ſich zur Hacke aus welcher wenn ſie hinten nachgezogen
wurde der Pflug ſich bildete Als Zugkraft wurden zuerſt Men
ſchen dann Thiere dann Maſchinen benutzt

Dem Vortrage folgte nun die Neuwahl des Vorſtandes
durch Acclamation Virchow erſter Lucae zweiter und
Schaafhauſen dritter Vorſitzender die Wahl des Ortes der
nächſten Verſammlung die auf Trier fällt und die Entgegen
nahme des Berichtes des Schatzmeiſters aus welchem her
vorgeht daß der Verein 2210 Mitglieder gegen 2181 im vorigen
Jahre beſitzt von denen 30 in fremden Ländern wohnen oder
ſich auf Forſchun sreiſen befinden

ie Decharge wird ertheilt und es folgt nun ein Vortrag des
errn Dr Neubürger Frankfurt Ueber das Verhältniß der
prachforſchung zur Anthropologie Das größte allgemeine

von den nun folg nden Lortragen beſaß jedoch unſtreitig Ler

ortrag Virchow s über kaukaſiſche Anthropologie
Er begann mit der Verſicherung daß er von ſeiner Reiſe durch
den Kaukaſus ernüchtert zurückgekehrt ſei Es ſeien wohl alte
Stämme vorhanden aber keiner der als Ausgangspunkt für die
Entwickelung der Kelten Slaven und Germanen dienen könne
Er habe ſeine Forſchungen bei den Oſſeten begonnen und auf den
Gräberfeldern alter gerwaniſcher nicht nomadenhafter ſondern
dauernd anſäſſiger Bevölkerung die Funde gemacht welche er
auf 11 photogrophiſchen Tafeln ausgehängt hatte Es deuten
dieſe Funde auf den Beginn der Eiſen oder das Ende der Bronce
zeit hin und zwar iſt die Bronce nach chemiſchen Analyſen eine
ſolche welche in ihrer Miſchung ganz der edlen Bronce entſpricht
Jrrthümlich aber ſei die Annahme daß dies ein Produkt ört
licher Metallinduſtrie ſei vielmehr rühre es aus einer Reihe ſich
kreuzender Kultureinflüſſe her welche von außen dem Kaukaſus
zugetragen nicht von dort nach außen hin exportirt worden ſeien
Zinn welches ſich in der Broncemiſchung vorfindet muß im
portirt ſein wie auch das Carneol aus welchem die vorgefundenen
Schmuckperlen hergeſtellt ſind nicht im Kaukaſus vorgefunden
worden Sie ſind wahrſcheinlich perſiſchen ebenſo wie die Kauri
muſcheln indiſchen Urſprungs ſind Die Vorfindung von Bern
ſteinſtücken deutet auf einen nördlichen Handelsweg hin und die
Schmuckſachen weiſen eine Fülle von eigenthümlichen Kunſt
leiſtungen hin die ſich nicht in der Stille des Gebirges aufbauen
Jn den vollendeten plaſtiſchen Thierfiguren Vögel Widderköpfe
Hirſche Panther iſt ein orientaliſcher Einfluß unverkennbar da
Feewn deutet die Spiralform auf den Ornamenten auf weſtliche
Einflüſſe hin Am meiſten ausgebildet ſind die Gürtelſchlöſſer
auf deren Ornamentik eine große Sorgfalt verwendet iſt zumtheil
gravirt gegoſſen und ausgelegt oder emaillirt Obenan aber ſteht
bei dieſen Funden die Fibula Form S Sie findet ſich
nachher in Jtalien vor dann nordwärts in den Gräbern
des Jura er Virchow habe ſie am ſchwarzen Meere
und Mr Calvert habe ſie in der Troas gefunden
Jm Ganzen ließen ſich ſeine kaukaſiſchen Wahrnehmungen in
folgendes zuſammenfaſſen Es ſei ein neues ſehr intereſſantes Ge
biet der vergleichenden Archäologie erſchloſſen worden aber keines
welches einen neuen Ausgangspunkt ſür die Bronce Kultur des
Abendlandes biete Profeſſor Schaafhauſen knüpfte ſodann
an die Höhlen und Bergfunde im Siebengebirge intereſſante
craniometriſche Deductionen Der Vortrag Dr WilfersKarlsruhe über Kelten und Germanen, in welchem die Völker
verwandtſchaft dieſer Stämme nachgewieſen werden ſollte rief
heſtige Angriffe ſeitens des Profeſſor Henning Zürich hervor
welcher behauptet daß zwiſchen beiden Genannten keine größere
Völkerverwandtſchaft als zwiſchen Griechen und Germanen vor
handen ſei Um 12 Uhr ſchließt die Sitzung für den Vormittag
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Nach einem gemeinſchaftlichen Mittag eſſen im Saalbau

wird um 4 Uhr die letzte Sitzung des Congreſſes eröffnet Die
ſelbe beginnt mit einem Vortrage des Prof Klopfleiſch Jena
welcher über ſeine Ausgrabungen bei Goſeck berichtet wo er
in der Nähe eines Hains in Reihengräbern verzierte keramiſche
Reſte gefunden hat zum erſtenmale daß ſich dieſe ſoweit im
Vorden zeigen ferner Skelette und Bronzeornamente Prof
KrauſeGöttingen referirte über die auf dem Reihengräberfelde
des kleinen Dorfes Roßdorf gemachten Funde Die Reihengräber
haben nur eine ſehr ärmliche Ausbeute geliefert aber man
habe wiſſenſchaftlicherſeits die Anſicht geäußert daß bei dieſen
Gräbern öereits der chriſtliche Einfluß unverkennbar ſei Dieſem
Vortrage folgt Prof Sepp München welcher eine Auslegung
der geiſtigen Anthropologie giebt Dieſe verſtehe ſich
nicht auf Schädel und Foſſile ſie forſchte nach Sage und Mythe
T der Gorilla welcher ſich transformirt hat ſei ihr gleichgiltig

intereſſire ſich für die geiſtige Transformation und erkenne in
r den Quell des Forſchens Er ſchildert in meiſterhaftem

vielfach durch Beifall unterbrochenen Vortrage und erläutert an
mannichfachen Beiſpielen wie die mythologiſche Forſchung ſich
als mächtiges e für die anthropologiſche Forſchung er
weiſt Prof Kollmann Baſel ſpricht über die wiſſenſchaft
lichen Gegenſätze zwiſchen
tellt die Behauptung auf daß
dere ſeit der Diluvialepoche gar nicht inbetracht komme
aß nach der glacialen Periode überall in Europa der homo

Zzpiens aufgetreten ſei aber in die glaciale Periode falle
die Variabilität der Heranbildung aus der niederen Stufe Er
tehe mit dieſer Anſicht allerdings im Widerſpruche mit z B
rofeſſor Virchow Was die germaniſche Nation anbetrifft ſo

ſie ohne Zweifel ein Abkömmling mehrerer Raſſen Aller
arg habe die Jdee einer Miſchlingsnation etwas Unangenehmes
Ret die Nation erhält von der in der Miſchung überwiegenden
en das Grundgepräge und die Zuthaten der anderen laſſen die
d Eopthümtichteiten nur um ſo mehr hervortreten Hieran an

pfend theilt Prof Ranke das Reſultat ſeiner jüngſten Unter
cdnnaen mit welche feſtgeſtellt haben daß in einem gewiſſen

eiſe das Gehirn der Stadtbewohner größer und in höherem
ſie als das der Landbewohner ausgebildet ſei und begiebt
v nochmals auf das bereits von Prof Virchow geſtern betretene

ebiet die Theilung der blonden und braunen Bevölkerung auf
nferſönlihen Studien bei den Soldaten baferiſcher Regimenier

aſſen und Nationen
ie Darwin ſche Züchtungs

Prof Virchow nimmt nochmals zum Vortrage des
wer Kollmann das Wort deſſen Behauptungen er polemiſch
di legt Dann erklärt um halb ſechs Uhr abends Prof Lucae

e Sitzung für geſchloſſen
Abends um ſechs Uhrgone begann die Feſtvorſtellung der Anti

von Sophokles im Opernhauſe mit der Muſik von Mendels

Er Mais 1000 Kilo ohne Angebot

ſohn von dem Herren Jntendanten Claar ſelbſt in Scene geſetzt
und aufs glän zendſte ausgeſtattet Morgen in aller Frühe wird
ein Ausflug nach Homburg zur Beſichtigung der Saalburg und
der benachbarten TaunusRingwälle gemacht Auf der Saalburg
ſoll um 1 Uhr ein einfaches Frühſtück genommen werden auf
das gemeinſame Mittageſſen im Kurhauſe folgt ein Concert im
Kurgarten und Feuerwerk Damit wird der anthropologiſche
Congreß ſeinen Schluß finden

Lotterie
Berlin 16 Aug Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 166 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 300000 M auf Nr 15726
1 Gewinn von 3000 M auf Nr 76385
3 Gewinne von 15000 M auf Nr 10296 18665 74028
5 Gewinne von 6000 M auf Nr 858 32218 34754 74652

90893
45 Gewinne von 3000 M auf Nr 240 2198 3537 4119

5305 7589 9159 12233 13827 14059 18320 18840 22262 24599
28017 29813 36552 38320 39725 41437 42492 427 13 43853 47599
48412 52067 57372 58517 59145 63230 66072 68234 70030 73849
74719 74933 76126 82362 83292 87838 89868 90443 92719 914051
94387

51 Gewinne von 1590 M auf Nr 1689 3996 6906 10677
13610 17302 20025 20565 21230 21808 22050 23333 23422 24636
26417 26933 28081 23577 31462 31537 33522 34030 34575 35702
36510 37597 39548 43707 45198 49353 50319 51861 57938 61636
63537 685341 68843 71538 75834 79405 83867 84927 84397 84710
86530 86550 87229 87897 89322 90859 91227 92187

58 Gewinne von 550 M auf Nr 28 939 1856 3270 3978
5508 6565 7991 10520 10957 11014 11287 13311 14623 15567
16764 18284 20867 20935 25708 27492 31046 32713 33231 34420
37037 39 60 44176 45248 45295 47612 48251 51936 52788 55751
56144 59089 60154 61067 62177 68348 69202 74607 75192 76003
81380 85104 85500 85613 85694 86313 83517 89988 90260 90357
90825 91457 91549

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 16 Aug Die Börſe eröffnete in feſter

Haltung und mit höheren Courſen auf faſt allen Gebieten Die
pekulation iſt überwiegend für die Hauſſe intereſſirt und nur

die Ungewißheit betreffs der Semeſtralbilanz der Kreditanſtalt
die am 22 d veröffentlicht wird bildet ein Hemmniß für die
ſteigende Bewegung Der Verkehr in Kreditaktten iſt deshalb ſehr
beſchränkt Wiener Verkäufe in Keeditaktien die ſchon in den
letzten Tagen und auch heute hervortraten vermochten jedoch
keinen weſentlichen Druck auf Kreditaktien auszuüben Die feſte
Tendenz fand auch eine Stütze in höheren wiener Courſen
der heutigen Morgenbörſe Kredit waren 1 fl ſteigend und bei
nahe ſämmtliche Bahnen erfuhren Aufbeſſerungen gleichzeitig wich
die Valuta gegen geſtern um 5 Kreuzer Hier ſetzten Kreditaktien
zu 546 ein wichen unter dem Druck der wiener Abgaben au
545 i und hoben ſich bald wieder auf 546 2 M über ihren
geſtrigen Schlußcours Lebhafter verkehrten Commanditantheile
die zu 209 geſtern 207 eröffneten bis auf 210 avancirten und
dann infolge von Realiſationen auf 2098 zurückgingen Fran
zoſen zogen 112 M an ohne in lebhaften Verkehr zu treten der
überhaupt bei den öſterreichiſchen Bahnen vermißt wurde Galizier

i Proc Dux a Proc Von inländiſchen Bahnen die durch
gängig eine Erhöhung ihrer Notirungen erzielten waren nur
Marienburger Dortmunder und Oſtpreußiſche Gegenſtand regeren
Intereſſes Erſtere gewannen in der erſten Zeit gegen geſtern

Proc mußten aber ſpäter einen Theil der Avance wieder
aufgeben Oſtpreußiſche ſtiegen unter guter Nachfrage auf 103 2
geſtern 102/ Von Schweizer Bahnen fanden Centralbahn

mehr Beachtung Dortmunder gingen anfangs lebhaft um und
gewannen Proc Laura vernachläſſigt fremde Renten unver
ändert und ſtill Eine Ausnahme machten ruſſiſche Anleihen für
welche einige Kaufluſt auftrat 1880er gewannen Orientanleihe
s Proc Die Stimmung war auch in der zweiten Börſenhälfte

feſt namentlich für inländiſche Bahnen Mainzer und Oſtvreußiſche
zogen an Die Thätigkeit der Börſe trat aber in ſehr enge
Grenzen zurück und die Geſchäftsſtille drückte wie bereits tele
grophiſch gemeldet ſoäter im Verein mit einiger Realiſationsluſt
auf die Courſe Schluß feſt

Deutſcher Centralbauverein in Concurs Von dem
Maſſenverwalter dieſer ſeit 9 Jahren in Concurs befindlichen
Quiſtorp ſchen Geſellſchaft geht dem B eine Notiz zu
Es ſtellt ſich danach die Paſſivmaſſe nachdem mit den Beſitzern
der Hypothekenbriefe ein Vergleich abgeſchloſſen iſt wonach ſie
auf 55 Proc ihrer mit 110 Proc rückzahlbaren Pfandbriefe ver
zichtet haben auf 3,971 330 die bereits liquidirte Activmaſſe
beträgt 2674,852 M insgeſammt berechnet der Concursverwal
ter daß die nicht bevorzugten Gläubiger auf ihre Forderungen
nachdem von den noch unrealiſirten Objecten 20 Proc vom
Werthe abgeſchrieben ſind 61 Proc erhalten werden

Eiſenbahn Einnahmen im Juli HalleSorau Guben 492 025 prov gegen 572,729 M defin
bis Ende Juli 3,340,057 M prov gegen 3331,943 defin
Weimar Gera 66 044 M prov gegen 63,987 M defin
bis Ende Juli 385,788 M prov gegen 370,168 M Tdefin
Berlin Dresden 210,008 M prov gegen 24,473 M defin
bis Ende Juli 907,689 M prov gegen 991,656 M defin

Bochumer Gußſtahl Verein Bei reichlichen Ab
ſchreibungen wird die Dividende auf 4 Proc geſchätzt

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 17 Auguſt

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo alter
Mittelqualitäten 215 225 feinſte bis 238 neuer Mittel
qualitäten 197 207 feiner trockener bis 222 feuchte
Sorten 180 190 M Roggen 1000 Kilo 161 169
feuchter und ausgewachſener weſentlich billiger Gerſte
1000 Kilo Land 160 175 M Chevalier 180 190
extrafeine 200 M Auswuchswaare 115 13 M Gerſten
malz 509 Kilo 14,50 15,00 M Fpfer 1000 Kilo hieſiger 164
bis 179 M fremder 152 156 M Kümmel 50 Kilo in
reiner Waare 25 Mark geringere Waare entſprechend billiger

e Oelſaaten 1000 Kilo Raps
275 280 M nominell Stärke 50 Kilo 23 M Spiritus
10, 00 LiterProcente loco feſt Kartoffel 53 Mark Rüben
ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 35,00 M bezahlt Solaröl
50 Kilo loco und Termine 8,75 M Malzkeime 50 Kilo
fremde 525 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 8, 0 M
Kleie Roggen 50 Kilo 5,75 6,00 M Weizenſchale 5,20
bis 5,30 M Weizengrieskleie 5,75 Mark Oelkuchen 50 Kilo
hieſige loco ohne Handel Termine 7,25 7,40 M

Halle 17 Aug Langes Roggenſtroh von 22,50 24 M
g 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 21 M pr 1200 Pfd

ieſiges Heu 4,50 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,75
bis 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner K Sohn Halle 17 Auguſt
Die Tendenz des heutigen Geſchäfts war eine flaue Weizen 12
Säcke à 85 Ko br 225 228 feinſter 231 mittlere
Waare 205 215 geringere Waare 180 200 M Roaggen
12 Säcke à 84 Ko br 162 168 M Gerſte 12 Säcke à 75
Ko br 150 162 feinſte höher gehalten Verregnete und
ausgewachſene Sorten kaum verkäuflich Hafer 12 Säcke à 50
Kilo br 100 105 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K

bſen 12 Säcke à 76 Kilo br 225 228 M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher M Lupinen
pr 1000 Ko n M Kümmel pr 50 Ko n 24,50 M

zogen eine kurze Zeit die Aufmerkſamkeit auf ſich und gewannen

Pr

5

48
4

a

4

a
4

43

u
a
a
4

3

5

4

Zf

3

3

3

3

3

4

4

4

d

m nicht offerirt Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 243 Kalbe 16

259

oggen pr
Gd 6,65 B

do
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18 52

on C

16 Telearr Se et 49,10 pr Oct 48 ov48,60 Feſt xWien 16 Aug Telegr Getreidemarkt

Spiritus loco ohne 49,19
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bſt 10,10 Gd 10,12 Br pr Frühjahr 10 20 Gd 10,25 Br

Herbſt 7,70 Gd 7,75,75 Br Hafer vr Herbſt 6,6
r Mais pr Aug Sept 8,85 Gd 8,95 Br

Berliner Börſe vom 16 Auguſt
Deutſche und ausländiſche

Fonds u Staatspapiere

Goth Gr Präm Pfdbr 1
Dtſch Gr C B Pfdbr

ß Ctrb Pfandbr 1

d Datberſt t B
d

Deutſche Reichs Anleihe 102,20 B
44 4 Conſ Anleihe 105,00 bzB

48 do 101,75 G34 4 StaatsSch Sch 99,25 bz
Präm Anleihe 1855 143,70 bz
Kur und Neum Pfobr 95,25 bz
4 4 Sächſ Pfandbr 101,10 G
48 do Rentenbr 100,90 G

15,8 b
10 ,00 bzG

16,50 G
do Hyp Act B III 102,25 bzG

Ruſſ BodenCredit
CentralBd Pfd 72,50 bzB

5 Amerik Bonds fd
Oeſt Papier Rente

81,40 bz

65,75 G
do SilberRente 66,20 b G

4 4 Ungar GoldRente 75,70 bz
Jtalieniſche Rente 89,00 bzB
5 Rumänier
8 3 Ruſſ Engl 1872 33 75 bz
5 z Ruſſ Anl v 1877
48 do v 1880 69,50 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,90 bz
Berlin Anhalter 152,40 B
BerlinGörlitzer 35,70 B
Berlin Hamburger 367,00 bz
HalleSorauGuben 18,90 bzG

88,90 G
o C 126,90bzGo

Oberſchleſiſche A u C 254,00 bz
do Lät B gar 194,00 bz

Thüringer Lit A 212,90 B
do B gr 102,10 bz
do CWeimar Gera gar 50,30 bzB

WerraBahn 94,75 bz
Saalbahn St Pr 77,20 bzG
KaſchauOderberg 63,80 bzG

fOeſt Südbahn Lomb 251,50 bz

Rumänier 6 GEiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93 10 b
do III B 98,10 bz
do V 102,40 bz
do VI 103,60 bz
do VII 102,50 bz
do VIII 102,60 bzB
do IX 105 75 G

7 do Dt Soeſt II
do Nordbahn 102,70 G

Berlin Anhalt

Berl Stettin gar 1

H 1
IV 1

do
Köln Minden

do

do VII 1HalleSor v St g 1
Mgd Hlbſt

do Leip ig A
do

102,50 G
44 Berlin Dresden gr
44 Berl Görlitz conv
44 Berl Hamb III cv 1 3 25 bz
44 Berl Ptsd Mgd D 103,60 G

01,25 G
44 Braunſchw Eiſenb
44 Brsl Schw Frb F 102,40 G

02,4 G
01 1 B

VI 104,90 bz
02,50 G

3,50 B
1865 102,50 G

c4 80 bzB
do B 101,20 G

do Wittenberge

do

do conv

44 MainzLudw g env 103 60 B
1878 I II 105,8 b G

99,90 B

4 Niederſchl Märk I 100,50 bz
34 Oberſchl E gr
45 do 48 Lit H gr 103,50 B
4 do Em v 73 106,60 G
44 do do 79 105,50 G

45 do do 80 104,10 bz45 Rechte OderUfer 103,75 G
45 Rh Naheb gr I II 0,00 G
4 Thüringer r

44 do 102,5 B45 do VI 102,50 B5 DuxBodenb II 89,30 bzG
do III 103 0Dnux Pra 81,10 bGat Taendw 865,90 G

KaſchauOderberg 8450 bzG
do Gold 99,90 bzG

Kronpr Rud 72 85 90 bzG
Lemb Czernow IV 83,80 G
Oeſt Fruz Stb alte 385,00 bzG

do 1874 177 o bzB
do Ergänzung 363,75 bzB

5

fr
5

5

5

5

5

3

3

3

5 Oeſterr Nordweſtb 87,90 G
3 Südöſt Bahn Lmb 287,00 bzG
5 do Obl 10192 bzB
5 Ung Galiz Nrdoſtb 77,70 G
5 do Gold 97,20 G
5 CharkowAzow 2969 B
44 Jwangor Dombrw 79,25 bzG
5 KozlowWoroneſch 93 60 G
5 Kursk Kiew 98,00 bz
5 MoscoRjäſan 101,70 bz
5 do Smolensk 92,25 bz
5 RjäſanKozlow 99 75 bz
4 Ruſſ Nicolai Oblg 75 10 G
5 Schuja Jwanowo 88,76 bz
5 WarſchauWien IV 98 70 bz

5 do V 88 70 bz
Bank und Jndufſtrie Actien

Darmſtädter Bank 158,50 bzG
Disconto Commandit 208 0 bz
Leipziger Credit Anſtalt 158 25 bzG

Magdeb Privatbank 116,25 dz
Meininger Cred Bank 98,40 b B
Oeſter Credit Anſtalt
Reichsbank 149,50 G
Sächſiſche Bank 122,60 B
Schleſ BankVerein 108,50 G
Weimariſche Bank 95,80 G
Deſſauer Gas 170,06 bzB
Laurahütte 132,25 dzPhönixBergwerk Lit A 92,25 bzG

do B a 55 b
Dortmunder Union 33,00 G
Bochumer Gußſtahl 90,80 bzG
Hörd Hütt V conv

Wechſel

Amſterdam 100fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 17 ,20 bz
Petersb 100 R 3 W 202,70 bz

Zinsfuß der Reichsbank
Wechſel 4 Lombard 5

Gold Silber und Banknoten
Souvereigns
Engl Banknoten
20FrancsStück
Dollars
Jmperials

Banknoten
eſterr do

Ruſſ do

20,44 B
26,295 bz
4,198 bzB
16,71 G
81,40 bzB
171,40 z
204,00 bz

Leipziger Börſe vom 16 Auguſt
Kgl Sächſ M

5000
2060
1000
500
500

Thlr

do
do

do

Cdo 13830 338
do 1855 100
do 1847 500
do 1852 68 500

81,95 bz
81,9 bz
82,00 P
82,00 P

99,00 G
98,75 P
89,60 G
101,50 P
102,00 G

do 1869 500
Eiſenb St Act

z Altenburg Zeitz
144 AuſſigTeplitz

74 Böhm Weſtb 53 g
7 Buſchtiehrad Lit A

do BDur Bodenbach
FranzJoſ B 53g

Eiſenb St P A
7 Altenburg Zeitz

5 CottbusGroßenh
6 Dur Bodenb Lit A
6 do4 HalleSor Guben

Bank u Crd Act
9 Allg D Cr A Lpz
9 Dresdener Bank

74 Leipz Bankz do Kaſſen Verein

8 do Disc Geſellſch
s Sächſ Bank
55 Weimar Bank neue

0 Zwickauer

101,90 bz

243,75 G

132,50 G

147,50 G
83,00 P

145,00 P
126,50bzG
138,00 G

B 138,00 G
84,50 bzG

157,75 G

105,90 P
109,50 G
122,50 P
97,60 G
80,00 G

159,00bzG

134, 0bzG

77,00 bzP

134,40bzG
139,50bzG

3f Kgl4 Staatsanl 1869 82 102,80 P
4 do 13870 3851102,00
4 do 1867 ab 59 506 102,25
14 Landrentenbr 95,75 b3z
43Mansf Gw 1882 100,25 G
45 do 101,25 G41 do 1879 103,0 G
s do 1873 101,25 G5 do Em 1875 104,50 G
44LpzStadtob 1863 104,10 P
45 do 1676 104,6 P
Div Jnd Act Pr u
issz Stamm Prior

Cröllw Papierfabr 191,00 P
do Schuldverſchr 104,00 G

Lpz Malzf Schkeud 164,00 bz
z Thür Gasgeſ i Lpz 114,25 G
z do Stamm Pr 122,00 G

Ausl Eiſ Obl
4AuſſigTeplitzer

Böhm Nordbahn 88,00 G
do Em 187188,00 G

Buſchtiehr Ndw 86,10 G
do Em 1871 85, 0 P
do e 1387285,10 G

DuxBodenbach 87,25 G
do Em 1871 85,49 P
do 13874 104,50 P

GrazKöflacher 77,00 G

do 83,00 Gdo Em v 187283,00 G
KaſchauOderberg 84,50 GPrag Dur ſco 8100
do II Em fco Z 81,10 G

PragTurnau 88,50 G
do Em 1870 88,50 G
do Em 1874

Sächſ

108,5 G

5

74
7

8

4

5

5

5

5

5

5

5

5

43
5

5

5

5

5

5

5

5

Waſſerſtands Nachrichten
Unterh 2,10 17 Morg 2,08

17 Morg 274am e 1,10
44 Torgau 1,80 Wittenbergrn 6,18e 16 AugRoßlau 24

89

Barby 3

Ab



Vettfedern

Cowpl Kammgarn Anzüge
neuefter Facons

22 Mk 50 Pfg

Elegante Jaquett Anzüge
von 18 Mark an

Knaben Anszäge
für jedes Alter paſſend
v 2 Mk 50 Pfg an

Wolſſche Locomobile 6 Pferde
kräften Transmiſſion mit Riemen
ſcheiben diverſe Holzbearbeitungs Buckskin Röcke

nur moderner Facons
von 12 Mk 50 Pfg an

maſchine 1 Kreisſcheere verkauft
billigſt Näh Breiteſtrafze 19

Alte lilberne Münzen kauft
H UnhlIig kl Märkerſtraße 10

H A Burkharedlt
Leinen u Modewaaren Handlung

Kleinſchmieden Nr 5
empfiehlt ſein grofzes Lager zu anerkannt billigen Preiſen von

Leinwand in 54 bis 124 breit
ſchweres Hausleinen à Stück von 24 Mark an

gebl Bielefelder Leinen à Stück 40 Mtr 33 Mark
44 leinene Waschentücher Dtzd von 3 Mark an

bis zu den feinſten Qualitäten
weißlein Handtücher Dtzd von 4 Mk 50 Pfg an

Tischtücher von 1 Mark an pr Stück
Servietten Tischgedecke in Damaſt und Drell

Bettdamaste in großer Auswahl
ſchwere leinene Bettzeuge Meter 90 Pfg

banmwollene Bettzeuge zu jedem Preis
Schürzenzeuge und fertige Schürzen

reichhaltig ſortirt

Zu Hothzeits und Feltgelchenken

dei Wort Iin künſtleriſcher Ausführung t2 Oelgemälde in beſten Goldbarockrahmen
S Kupferstiche photogr Kuustblättere i Emailie Gliasphotographien
5 eleg gerahmt empfiehlt eMax Koestler gunſtbdla 2u l Halle 9 Poſtſtraſte 9 e

m

m e 8ma 8 Sh e e a4 8 Cz eS 7 I77r J S o 8 hr S r
D Elez gerahmte Oeldruckbilder von 3 Mark an

Billigſt prompt und zweckmäßig
beſorgen Annoncen jeder Art in alle hieſigen und auswärtigen ringen

J Rarek r Co ar Ulrichsſtraße 49Verpachtung einer frequenten Reſtauration

mit Ausſpannung in Schönebeck a Elbe
Mit dem 1 April 1883 werden die in meinem Hauſe befindlichen

Reſtaurat ons Localitäten pachtſrei ich beabſichtige dieſelben in Rückſicht auf
die beſondere Frequenz bedeutend zu vergrößzern und am l April 1883
anderweitig zu verpachten Wegen den Bedingungen wollen Reflectanten
ſich an meinen Bevollmächtigten Herrn Auctionator MunlIlIer hierſelbſt
wenden Schönebeck a Elbe den 6 Auguſt 1882

Wittwe Caroline Schenke geb Tietzel

Korbweiden Verkauf
nd n ngſtt wo den 23 Auguſt er ſoll der einjährige Weidenbeſtand

ar
1 von Vormittag 8 Uhr ab auf dem rechtsſ Elbufer von der

Torgauer ChauſſeeBrücke bis zur Zwethauer Flurgrenze 4h
2 von Vormittag 11 Uhr ab auf dem linksſeit Elbufer dem

IAthen Ochſen gegenüber 13 von Mittags 12 Uhr ab auf demſelben Ufer vor dem alten

Heger bei Mockkiß 44 von Nachmittag 2 Uhr ab auf dem rechtsſ Elbufer vor dem
Prettiner Anger

zuſammen 15 h
zum Selsſtabtrieb in einzelnen Kabeln oder in den ganzen Beſtänden der ein

lnen Heger meiſtbietend an Ort und Stelle gegen gleich baare Bezahlung
und den im Termin noch näher bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werben Toörgau den 14 Auguſt 1882

Der WaſſerbauJnſpector
Grote

Eine große Aue wahl von eleganten

Reit und
ſowie ſtarten Arbeitspferdene 2 gſiteht fortwährend im Gaſthof zum Ring in

r Nauwburs a/S zum Verkauf

Merm Jähnert
W Sonnabend und Sonntag
zum gold Pflug in Halle

ſtehen großze und kleihalbengliſche s e

fertige Betten

Sämmtliche Waaren zeichnen ſich durch reelles Fabrikat und ſolide Arbeit aus

Rathhausgaſſe 12Ober Unterbett u Kiſſen Ecke der Poſtſtraßevon 21 an bis zu den feinſten empfihlt S Bucky l
e WegenI in groſter Auswahl

S von i2 MkS am Aufnahme des Lagerbeſtandes bleibt dasBerliner Commandit Geſchäft
deute am Freitag den ganzen Tag
geſchloſſen und wird wieder eröffnet

Sonnabend
Stoff Hoson und Westen

in ſchwerer Qualität
von 7 Mk 50 Pfg anJoachimsthal

große Klausſtr ß Echte Hamburger u Engl
e früh die Reſtbeſtände laut Jnven2 41 S ver r n ab nsznvertaufen

Berliner Commandit Cesehäft

S S Arbeitssachen Rathhausgaſſe 16S Jaquetts von 3 MkHoſen v 2Mk Weſten v 50

Niemand
iſt im Stande

ſo billig
zu verkaufen wie

E Bernstein jr
En gros En detall

ür Herren
Stoff Anzüge elegant v 17
Steſreere ein v 11
Stoff Hoſen gute Waare v 5
Sommer Paletots ſehr billig
Jaquets Weſten zu jed Preiſe

Größte Auswahl in
Lüſter und TurntuchJaquets

v 1 Mk 50 Pfg
Für Knaben

Anzüge größte Ausw v 1,75

iser terialisSernes Baumarterlal
Gewalzte J Träger 235 Millimeter ho e Hartwich
schienen letztere von mir als Baumaterial einge
führt in beſter Qualität Risenbabnschienem
Sänien Anker eiserne Fenster überhaupt
den geſammten Eiſenbedarf für Bauten ſowie ſelbſt
ändiſge Kisen Bauconstruettionen jeder Art

iefert zu den billigſten Preiſen ſeit 1869 in vielen
Hunderten von Ausführungen

Otto Neitseoh in Halle g
Specialfabrik für Eiſenbauten

Engros Lager von eiſernem Baumaterial
verbunden mit

FVisengiesserel I Ranges

Saalschlösschen

T

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Tederholen
allerſchwerſte Wagre mit Latz

und S b alle Farben
8 Mark

Jaquets Hoſen v 1,75
ſowie ſammtliche

Herren u Knaben
Garderoben

W ſpottbillig nur bei
I Bernsteinjr

Markt Rother Churm 10
geradeüber der Hirſchapotheke

Wiederverk Engrosprriſe

Zur Abhaltung von Festlichkeiten sowie Rränzchen erlanbe ich
mir meinen Saal vebst den übrigen Localitäten geehrten Vereinen Circeln urd
Gesellschaften unter den coulantesten Bedingungen zu empfehlen

Für vorzügliche Getränke und gute Küche werde ich bei
mäsigen Preisen jederze t bestens Sorge tragen
g Dresdener Waldschlösschen u Lichtenhainer Bier

Hochachtungsvoll A Gierscech

Restaurant zur Maille
Heute Freitag den 18 d Mts

Erstes gr Miülitair Concertausgeführt von der Capelle des 3 Bat Magd Füſ Rgts Nr 36
Anfang 7 Uhr Entree 10 Pfg G Losse

Die gehönsten Bilder Schleiße s Reſtaurant
der Dresdner Galere u d Berliner Mu Eingang
seums in vorzügl Nachbild Photographie Moritzzwinger 2 u Brnnosw 15
Druck in Kab net F rmat 24/16 ver empſi tT lempfiehlt kräftigen Mittagstiſch
kaufe ich das Blatt für nur 15 Pf Die pro Woche 70 mit Bier
Sammlg enth 230 Bätter re igiöse Ein Vereinszimmer iſt zu vergeben
Gen Venusbilder etec 6 Probeblätter SSchiepos Restaurationnebst Verzeichn verserde ich geg Ein
sendg von 1 in Briefm überallhin
ranko H Toussaint Berlin NW Ehrenerklärungptrass ebenauerftraſte 9a Freitag Gänſe Enten u HähnuchenAuskegeln ver 27 r 3 zueeſenſtedt ausgeſtoßene BeleiVorzügliche T oöberitg nehme ich hiermit zurück und ertlare

Hriginal Aatut Weine Sonntag den 20 Auguſt ladet zum dieſelbe für eine re

er Weingroshandlung ſern nsre ger Treun ebaumann Leipzig Familien Nachrichten
W Assn empfiehlt o zu Nie Heute Vormittag 10 Uhr ſtarb ſanfta Assmann W ben a r T r erKrankenlager unſer inniggeliebter GatteHulle große Ulrichſtra e Sonntag den 20 Auguſt Bruder Schwager und Onkel

Preiscourante gratis

Mohnöl Provenceröl
empfiehlt auch für Wiederverkäufer in
feinſten Qualitäten

M Waltsgott
O

h A Pasteurs Essigessenz
von Max Elb Dresden

zur augenblicklichen Selbſtbereitung
des feinſten u geſündeſten Speiſe
und abſolut zuverläſſigen Ein
mache Eſſigs

Flacon zu 10 Weinflaſchen Eſſig
farblos oder weingelb 1 Mark

à Pestragon 1 25
aux fines herbes 1 50
Jn Halle ächt zu haben bei

Gebr Hänber
H Ch Werther CoJohannes Büdefeldt
H Kauſmann
Bieler 4 Stieme

ladet zum Erntefeſt u Enten Aus
kegeln f eundlich ein Hartding

W Abends Ball
Carl Wilhelm Bachran

Privatmann
im Alter von 51 Jahren

Dies Verwandten Freunden und
Bekannten zur traurigen Nachricht

Leipzig am 16 Auguſt 1882
Die trauernden Hinterlaſſenen
Die Beerdigung ſindet Sonnabend

den 19 dieſes Monats Vormittags 9
Uhr vom Trauerhauſe Eutritzſcher
ſtraße 6 aus ſtatt

Am 16 d Mts Vormittags 9 Uhr
verſchied nach längeren Leiden unſere
gute Mutter Groß und Schwieger
mutter die verwittwete

Frau Marie Ehricht
ß geb Seidewitz
im 63 Lebensjahre was tiefbetrübt an

NB Angenehme Seebäder zeigen Die Hinterbliebenen
TodesAnzeige

Heute Morgen 1 Uhr verſchied nachMarine kurzen Leiden unſer jüngſtes Söhnchen
Sonnabend den 19 d 8 Uhr Abds Ver Richard Dies Freunden und Verſammlung Vereinslocal Stadt London e zur eher mit der Bitte

7 um ſtilles Beileid
Turnverein Frieſen

Restaurant 6
zum Seebad

Sonntag den 20 Auguſt
zwei große Streich Concerte

egeben
von der Dölauer Berg Capelle

Anfang des 1 Concerts Nachm 3 Uhr
des 2 Abends 2 Uhr

wozu freundlichſt einladet
O Röhrhborn

Alfred Brandt und Frau
D Mittwochs und Sonn Dienstag Abend 58 Uhr verſchied
x abends Abends 8 Uhr ugch Gottes unerforſchlichem Rathſchluß

Uebung für r an Krämpfen unſer liebes Söhnchen
u Zöglinge in Müller s Hermann 15 Tage alt Dies zeigen
23 D V Heilnehmenden Verwandten und Freun

Generalverſammlung den mit der Bitte um ſtille Theilnahme
hierdurch an

der Steinhauer und Steinmetzen von

Zu verkaufen En Werk mit be
deutender u ausdauernder Waſſerkraft T
zu jedem Betriebe wohlgeeignet und W
mitten in einem anmuthigen u frequen
ten Orte an der Bahn bei Subl be
legen Näheres fr gegen fr unter
L 417 durch die Exp d Ztg

evnue

Giebichenſtein den 16 Auguſt 1882
A Mennrich und FrauEin noch im beſten Zuſtande befindl Halle a/S Sonnabend den 19I 1 r ſo Anren Abends 8 Uhr in der geb Komorowska

W O Schwemme Tagesordnungiſt preiswerth zu verkaufen r f T J drrentwermRegen dec Fremden Kaſſe Für den
Magdeburgerſtraße 30b II utseher Altgeſell

Halle Drug und Perlag von Htto Hendel Mit Beilage

e
e

e
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